Drucksache Nr. 111 


Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Antrag 

Dr. Solleder, Dr. von Brentano und Genossen 


betr.: Bahntarife für die Bezirke Niederbayern, Ober- 
pfalz und Oberfranken. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung zu ersuchen: 

1 . Zur Wiederherstellung der früheren Tarifentfernungen für Niederbayern, 
Oberpfalz und Oberfranken von ost bayerischen Versandstationen nach nörd- 
lichen und nordwestlichen Empfangsstationen des Bundesgebietes und umge- 
kehrt den zum 1. Juli 1948 (TVANr. 178/12/48) herausgegebenen Entfer- 
nungsbehelf zwischen bestimmten nordwest- und süddeutschen Knotenbahn- 
höfen entsprechend zu ändern. 

2 . Für die Wiederherstellung des früheren Grenzübergangs Waldsassen/ Eger 
Sorge zu tragen. Bis dahin ist für die durch die Umleitung über den einzigen 
Grenzbahnhof Schirnding für tschechische Kohle erforderlich gewordene Fracht- 
erhöhung der frühere Tarif zustand wieder herzustellen. 

3 . Zur Wiederherstellung der Konkurrenzfähigkeit für die Bezirke Oberpfalz, 
Niederbayern und Oberfranken einzuführen: 

a) Notstandstarife für den Empfang von Kohle und Koks aller Fferkunft, 

b) Notstandstarife für Versand von Steinerzeugnissen nach dem Westen und 
zur Ausfuhr, 

c) Notstandstarife für Schnittholzerzeugnisse der Klasse C, D, E beim Ver- 
sand nach westlichen Verbraucherplätzen, 

d) Notstandstarife für den Versand von Farberden und Erdfarben nach dem 
Westen und nach außerdeutschen Ländern, 

e) allgemeinen Notstandstarif für die Ausfuhr von ostbayerischen Erzeug- 
nissen aller Art in Wagenladungen und als Stückgut, 

f) Notstandstarife für Versand von Ton, Chamotte, Cha mottesteinen nach 
dem Westen und zur Ausfuhr, 

g) Wiedereinführung ermäßigter Donauumschlagstarife für die bayerischen 
Donauumschlagsplätze Regensburg, Deggendorf und Passau. 


Bonn, den 12. Oktober 1949 


Dr* Solleder, Dr. von Brentano und Fraktion 



